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Vorwarnung Hochwassergefahr

für das Maingebiet

ausgegeben am 19.02.2016 09:45 Uhr
von der Hochwasservorhersagezentrale Main

gültig von 20.02.2016 12:00 Uhr
           bis 22.02.2016 07:00 Uhr

Für das Wochenende werden vom DWD ergiebige Niederschläge, verbunden mit einem
deutlichen Ansteigen der Schneefallgrenze, vorhergesagt. Dabei werden ab Samstagmittag in
24 Stunden flächig 10-20 mm Niederschlag, an den Mittelgebirgen verbreitet 25 bis 40 l/qm, in
Staulagen vereinzelt über 50 l/qm vorhergesagt. In den höheren Lagen erhöht sich das
Wasserdargebot noch durch das Abschmelzen der bestehenden Schneedecke. Mit einem
Anhalten der Niederschläge bei allerdings geringerer Intensität ist bis gegen Montagnacht zu
rechnen.

Basierend auf den aktuellen Vorhersagen des DWD werden an den Oberläufen der
Mainzuflüsse die Pegelstände ab Samstagabend (20.2.2016) steigen. Im gesamten
Maingebiet ist ab Sonntag (21.2.2016) verbreitet mit dem Überschreiten der Meldestufen 1 und
2 zu rechnen. Im Gebiet des Oberen Main ist lokal auch ein Überschreiten der Meldestufe 3
möglich.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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